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AARRGGUUSS  RRaauucchhmmeellddeerr

Sicherheitshinweise

• Ein Rauchmelder erkennt Rauch, keine Flammen. 

• Rauchmelder löschen keinen Brand. Sobald Rauchmelder
Rauch erkennen, ertönt ein lauter Warnton. 

• Warnung Funktionsstörung!
Überstreichen Sie den Rauchmelder nie mit Farbe, da er
dann nicht mehr funktioniert.

• Warnung Gehörschädigung!
Der laute Warnton kann das Gehör schädigen. Schützen
Sie Ihr Gehör beim Funktionstest.

• Der Rauchmelder arbeitet nur mit einer funktionstüchti-
gen, korrekt angeschlossenen und eingelegten Batterie.
Die Montage ist nur mit Batterie möglich.

• Keine wiederaufladbaren Batterien (Akkus) oder Netz-
geräte verwenden!

• Der Rauchmelder überwacht einen bestimmten Bereich
im Umfeld seines Montageortes und nicht unbedingt
andere Zimmer oder andere Stockwerke.

SSiiggnnaallee  ddeess  AARRGGUUSS  RRaauucchhmmeellddeerrss

½½

FFuunnkkttiioonnsstteesstt

1 Drücken Sie den Testknopf für mindestens 1 Sekunde. 

Für die Dauer der Betätigung ertönt ein pulsierender Signalton und die
Leuchtdiode blinkt. Andernfalls prüfen Sie Batterie/Batterieanschluss
bzw. tauschen Sie den Rauchmelder aus.

Führen Sie den Funktionstest durch:

• nach der Montage

• nach jedem Batteriewechsel

• nach längerer Abwesenheit

• mindestens 1 x pro Jahr.

Wir empfehlen, den Rauchmelder nach ca. 10 Jahren zu ersetzen.

BBaatttteerriieewweecchhsseell

Batterieausfallsignal: ca. alle 40 Sekunden, mind. 30 Tage lang. 

| Wenn Sie mehr als 30 Tage abwesend sind, können Sie die
Warntöne nicht wahrnehmen. Führen Sie deshalb unmittelbar
nach Ihrer Rückkehr einen Funktionstest durch.
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Rauchalarm

Normaler Betrieb

Leere Batterie

Störung

ca. 30 Tage
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AARRGGUUSS  RRaauucchhmmeellddeerr  BBaassiicc  LLoonngglliiffee

ARGUS Rauchmelder Basic
Art.-Nr. 547019

ARGUS Rauchmelder Basic Longlife
Art.-Nr. 547119

ARGUS Rauchmelder Basic und Basic Longlife sind batteriebetriebene
Rauchmelder für den Innenbereich. 

FFuunnkkttiioonneenn

• Selbsttest

• Batteriekontrolle: Eine schwache Batterie wird durch ein akusti-
sches Signal sowie durch eine blinkende LED angezeigt.

• Taster für Funktionstest

ÜÜbbeerrssiicchhtt

A Batterie B Batterieanschluss
C Leuchtdiode, Testknopf D Sirene
E Rauchmelder F Sockel

MMoonnttaaggee

Befestigungsmöglichkeiten:

• An der Decke mit zwei Schrauben

• An der Decke mit einer Zentralschraube

• Auf Unterputz- und Hohlwanddosen

D E
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AARRGGUUSS  RRaauucchhmmeellddeerr  CCoonnnneecctt  223300  VV

AARRGGUUSS  RRaauucchhmmeellddeerr  223300  VV

ARGUS Rauchmelder Connect
Art.-Nr. 5480..

ARGUS Rauchmelder Connect 230 V
Art.-Nr. 5485..

ARGUS Rauchmelder 230 V
Art.-Nr. 5475..

ARGUS Rauchmelder Connect Art.-Nr. 5480.. ist ein bbaatttteerriieebbeettrriieebbee--
nneerr Rauchmelder für den Innenbereich. Durch seine integrierte Vernet-
zungsmöglichkeit lassen sich 

• bis 40 Rauchmelder drahtgebunden und 

• bis 10 Rauchmelder in einer Funkzelle per Funk

vernetzen. Die drahtgebundene Vernetzung wird über eine separate 2-
Draht-Leitung (SELV) ausgeführt. 

!! Die drahtgebundene Vernetzung mit ARGUS Rauchmelder Connect
230 V oder ARGUS Rauchmelder 230 V ist nicht zulässig.

ARGUS Rauchmelder Connect 230 V Art.-Nr. 5485.. ist ein nneettzzbbeettrriiee--
bbeenneerr Rauchmelder mit Backup-Batterie für den Innenbereich. Durch
seine integrierte Vernetzungsmöglichkeit lassen sich 

• bis 25 Rauchmelder drahtgebunden und 

• bis 10 Rauchmelder in einer Funkzelle per Funk

vernetzen. Die drahtgebundene Vernetzung wird über eine separate
Ader im 230 V-Netz ausgeführt.

!! Die drahtgebundene Vernetzung mit ARGUS Rauchmelder Connect
ist nicht zulässig.

ARGUS Rauchmelder 230 V Art.-Nr. 5475.. ist ein nneettzzbbeettrriieebbeenneerr
Rauchmelder mit Backup-Batterie für den Innenbereich. Es lassen sich

• bis 25 Rauchmelder drahtgebunden

vernetzen. Die drahtgebundene Vernetzung wird über eine separate
Ader im 230 V-Netz ausgeführt.

!! Die drahtgebundene Vernetzung mit ARGUS Rauchmelder Connect
ist nicht zulässig.

CCoonnnneecctt  
Art.-Nr. 5480..

CCoonnnneecctt  223300  VV
Art.-Nr. 5485..

223300  VV  
Art.-Nr. 5475..

CCoonnnneecctt  
Art.-Nr. 5480..

CCoonnnneecctt  223300  VV
Art.-Nr. 5485..

223300  VV  
Art.-Nr. 5475..
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FFuunnkkttiioonneenn

• Bei vernetzten Systemen: Erkennt ein Melder Rauch, dann wird der
Alarm von allen angeschlosssenen Rauchmeldern ausgegeben. 

• Selbsttest

• Batteriekontrolle: Eine schwache Batterie wird durch ein akusti-
sches Signal sowie durch eine blinkende LED angezeigt.

• Taster für Funktionstest

ÜÜbbeerrssiicchhtt

A Batterie
B Batterieanschluss
C Leuchtdiode, Testknopf
D Sirene
E Rauchmelder
F DIP-Schalter für Vernetzung mit Funk (nur Art.-Nr. 5480.., 5485..)
G Anschlussstifte für drahtgebundene Vernetzung über 2-Draht-Leitung (nur Art.-Nr.

5480..). 
H Anschlussstifte für 230 V-Anschluss und drahtgebundene Vernetzung über Ader

im 230 V-Netz (nur Art.-Nr. 5485.., 5475..). Der Anschlussraum befindet sich im
Sockel.

I Anschlussklemme für 230 V und drahtgebundene Vernetzung über Ader im 230 V-
Netz (nur Art.-Nr. 5485.., 5475..)

J Sockel

MMoonnttaaggee

Befestigungsmöglichkeiten:

• An der Decke mit zwei Schrauben

• An der Decke mit einer Zentralschraube

• Auf Unterputz- und Hohlwanddosen

• Aufputz-Montage (nur Art.-Nr. 5485.., 5475..)

1 Montieren Sie den Sockel an die Decke.

2 Schließen Sie die Netzspannung an (nur Art.-Nr. 5485.., 5475..).

3 Bei Vernetzung: 

- Für die Funkvernetzung stellen Sie die Funkadresse im Rauch-
melder ein (nur Art.-Nr. 5480.., 5485..).

- Für die drahtgebundene Vernetzung schließen Sie die separate
230 V-Ader im Sockel an (nur Art.-Nr. 5485.., 5475..).

- Für die drahtgebundene Vernetzung schließen Sie die 2-Draht-
Leitung im Rauchmelder an (nur Art.- 5480..).

6 Schließen Sie die Batterie an.

7 Setzen Sie den Rauchmelder in den Sockel.

D E
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DDiiee  VVeerrnneettzzuunngg  vvoonn  AARRGGUUSS  RRaauucchhmmeellddeerrnn

| Die folgende Beschreibung bezieht sich auf ARGUS Rauchmel-
der Connect. Grundsätzlich gelten die Vernetzungsregeln aber
auch für ARGUS Rauchmelder Connect 230 V oder ARGUS
Rauchmelder 230 V. Der Unterschied besteht darin, dass bei
diesen Geräten die drahtgebundenen Vernetzung über eine
separate Ader im 230 V-Netz ausgeführt wird. Zudem kann
ARGUS Rauchmelder 230 V nur drahtgebunden vernetzt wer-
den. 

VVeerrnneettzzuunngg  mmeehhrreerreerr  RRaauucchhmmeellddeerr

Beim Einsatz mehrerer Rauchmelder kann es sinnvoll sein, die Melder
miteinander zu vernetzen. Denn sobald innerhalb eines solchen Netz-
werkes ein Rauchmelder Alarm auslöst, empfangen alle vernetzten
Melder das Signal und lösen auch Alarm aus.  

ARGUS Rauchmelder Connect können Sie sowohl drahtgebunden als
auch über Funk miteinander vernetzen.

FFuunnkkvveerrnneettzzuunngg

Die Funkvernetzung wird aktiviert, indem Sie dem Rauchmelder eine
Identnummer (ID) zuweisen. Die ID stellen Sie mit den DIP-Schaltern
des Schalterblocks ein:

A ID für Funkgruppe
B ID für Einzeladressierung

Alle Rauchmelder mit gleicher Funkgruppen-ID gehören der gleichen
Funkzelle an. Löst ein Rauchmelder Alarm aus, dann sendet dieser
sein Signal. Alle Rauchmelder mit gleicher ID und die innerhalb des
Senderadius liegen, empfangen das Signal und lösen auch Alarm aus.
Empfangende Rauchmelder können das Signal nicht mehr per Funk
weitersenden, da sie nur Empfänger ooddeerr Sender sein können. In einer
Funkzelle dürfen mmaaxxiimmaall  1100  ffuunnkkvveerrnneettzzttee Rauchmelder sein.

Über die Vergabe von unterschiedlichen IDs können Sie so z. B. sicher-
stellen, dass Rauchmelder in der Nachbarschaft nicht ungewollt auslö-
sen. 

Vergabe unterschiedlicher IDs. Maximal 10 funkvernetzte Rauchmelder in einer Funk-
zelle.

| Bei der Einstellung ID = 0.0 (alle DIP-Schalter auf „0“) ist der
Funkbetrieb ausgeschaltet. Diese Einstellung wählen Sie,
wenn der Rauchmelder nur drahtgebunden vernetzt werden
soll. Bei allen anderen Schalterstellungen ist der Funkbetrieb
immer eingeschaltet.
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DDrraahhttggeebbuunnddeennee  VVeerrnneettzzuunngg

ARGUS Rauchmelder Connect werden über eine separate 2-Draht-Lei-
tung miteinander vernetzt.  In einem Netzwerk dürfen Sie maximal 40
Rauchmelder drahtgebunden vernetzen. Beispiel:

ARGUS Rauchmelder Connect 230 V und ARGUS Rauchmelder 230 V
werden über eine separate Ader im 230 V-Netz miteinander vernetzt.
In einem Netzwerk dürfen Sie maximal 25 Rauchmelder drahtgebun-
den vernetzen. Beispiel: 

Leitungslängen:

Leitungslänge zwischen zwei Rauchmeldern: max. 25 m

Gesamtleitungslänge: max. 500 m

1. 2. ...max. 25  

L1
L2
L3
N
1

1. 2. ...max. 40  

VVeerrnneettzzuunnggssrreeggeellnn

Der raucherkennende Melder sendet das Alarmsignal mindestens
60 Sekunden lang und so lange, bis er keinen Rauch mehr erkennt.
Ein empfangender Melder prüft alle 50 Sekunden, ob er ein Alarmsig-
nal erhält. Wenn das Alarmsignal des sendenden Melders ausbleibt,
stellt auch der empfangende Melder den Alarm ein.

MMaaxxiimmaall  4400  RRaauucchhmmeellddeerr  vveerrnneettzzeenn

Mehrere Rauchmelder werden in der Regel zu einem System von
Rauchmeldern zusammengeschlossen. Es dürfen aber keinesfalls
mehr als 40 Rauchmelder vernetzt werden. Dabei ist es unerheblich,
ob die Verbindungen untereinander per Funk oder per Draht bestehen.
Wenn mehr Rauchmelder miteinander vernetzt werden, wird die Reak-
tionszeit bis zum letzten Melder zu lang, um eine sichere Alarmweiter-
leitung zu gewährleisten.

MMaaxxiimmaall  1100  ffuunnkkvveerrnneettzzttee  RRaauucchhmmeellddeerr  iinn  eeiinneerr  FFuunnkkzzeellllee

Aufgrund der maximalen Funkreichweite von 30 m ergibt sich eine
Funkzelle um die Geräte herum mit einem Durchmesser von 30 m.
Innerhalb einer solchen Funkzelle dürfen maximal 10 Rauchmelder
Connect per Funk miteinander vernetzt werden.

Bitte beachten Sie: Die Größe einer Funkzelle wird in der Praxis durch
viele Einflüsse reduziert. Bauliche Gegebenheiten oder auch Wände,
Möbel und ähnliches sorgen für Dämpfungen, die einkalkuliert werden
müssen. Ein Funktionstest vor der endgültigen Installation ist deshalb
Pflicht!

30 m= max. 10

1.2

1.1
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1.6
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1.10
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= max. 40
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MMaaxxiimmaall  22  ffuunnkkvveerrnneettzzttee  RRaauucchhmmeellddeerr  iinn  eeiinneerr  vveerrddrraahhtteetteenn  LLiinniiee

Wenn Rauchmelder Connect drahtgebunden vernetzt werden, bilden
sie eine Linie. Innerhalb einer Linie sind maximal 2 funkvernetzte
Rauchmelder erlaubt. Diesen beiden Rauchmeldern müssen immer
unterschiedlichen Funkgruppen-IDs zugeordnet werden. Vorstellbar ist
so ein Aufbau in einem Mehrfamilienhaus, in dem zwei Wohnungen
miteinander verbunden werden. Bei allen anderen Rauchmeldern die-
ser verdrahteten Linie muss der Funkbetrieb ausgeschaltet sein
(ID = 0.0).

MMaaxxiimmaall  22  ffuunnkkvveerrnneettzzttee  RRaauucchhmmeellddeerr  iinn  eeiinneerr  vveerrddrraahhtteetteenn  LLiinniiee::
KKeeiinnee  wweeiitteerreenn  vveerrddrraahhtteetteenn  LLiinniieenn  ppeerr  FFuunnkk  aannsscchhlliieeßßeenn

Wenn in der verdrahteten Linie bereits 2 funkvernetzte Rauchmelder
vorhanden sind, so dürfen per Funk keine weiteren verdrahteten Linien
an dieses System angeschlossen werden. Der Grund ist auch hier die
zu lange Signallaufzeit, die in einem solchen System auftreten würde.
Die Zeit vom Auslösen des ersten Melders bis zum Reagieren des letz-
ten Melders, wird zu lang, um eine sichere Alarmweiterleitung zu
gewährleisten.

BBeeii  11  ffuunnkkvveerrnneettzzeemm  RRaauucchhmmeellddeerr  iinn  eeiinneerr  vveerrddrraahhtteetteenn  LLiinniiee::  
MMaaxxiimmaall  1100  wweeiitteerree  vveerrddrraahhtteettee  LLiinniieenn  ppeerr  FFuunnkk  aannsscchhlliieeßßeenn

Wenn in verdrahteten Linien jeweils nur ein funkvernetzter Rauchmel-
der vorhanden ist, dann dürfen bis zu 10 verdrahtete Linien per Funk
miteinander vernetzt werden. Die funkvernetzten Rauchmelder dieser
verdrahteten Linien müssen sich alle in einer gemeinsamen Funkzelle
befinden.
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BBeeiissppiieellee

BBeeiissppiieell  11

Vier funkvernetzte Rauchmelder befinden sich in einer Funkzelle und
haben alle die Funkgruppen-ID “1”. 

Rauchmelder 1.1  erkennt Rauch:

• Rauchmelder 1.1 sendet per Funk das Alarmsignal mit seiner
Funkgruppen-ID und gibt Rauchalarm. 

• Rauchmelder 1.2, 1.3 und 1.4 empfangen das Signal und lösen
auch Rauchalarm aus. 

BBeeiissppiieell  22

Kombination Funkvernetzung und drahtgebunde Vernetzung. 
Rauchmelder 1.1 und 1.2 haben die Funkgruppen-ID “1”. 
Rauchmelder 4.5 und 4.6 haben die Funkgruppen-ID “4”. 
Rauchmelder R2 und R3 sind nur drahtgebunden vernetzt.

Rauchmelder 1.1 erkennt Rauch:

• Rauchmelder 1.1 sendet per Funk das Alarmsignal mit seiner
Funkgruppen-ID und gibt Rauchalarm. 

• Rauchmelder 1.2 empfängt das Signal und gibt das Alarmsignal
drahtgebunden weiter an Rauchmelder R2, R3 und 4.5.

• Rauchmelder 1.2, R2, R3, und 4.5 geben Rauchalarm.

• Rauchmelder 4.5 sendet per Funk das Alarmsignal mit seiner
Funkgruppen-ID.

• Rauchmelder 4.6 empfängt das Signal und gibt Rauchalarm.

R2 R31.2

4.6
1.1

4.5

1.1

1.2

1.3

1.4
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